
Autor*innen-Lesungen am GO 

Weil Literatur stets neu zu Gehör gebracht und mit Leben ge-

füllt werden will, freuen wir uns immer besonders, wenn Au-

tor*innen unserer Einladung ans GO folgen, aus ihren Werken 

lesen und mit unseren Schüler*innen in Workshops arbeiten. 

Den renommierten Autor Matthias Nawrat konnten wir bereits 

zweimal für einen solchen Einsatz am GO gewinnen. Erfahren 

Sie mehr im folgenden Artikel, den eine Autorin unserer PR-AG 

„pr@go“ 2017 im Odenthaler Amtsblatt „Das Rathaus“ veröf-

fentlicht hat: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Matthias Nawrat am GO 
Lesung und Workshop  
 
Dank der freundlichen Vermittlung des Forum OSTWEST, 
einer Veranstaltungsreihe des Rheinisch Bergischen Kreises in 
dessen Zentrum die polnische Kultur steht, und vor allem des 
besonderen Engagements der Kulturreferentin Susanne 
Bonenkamp, war Matthias Nawrat, Schriftsteller und Träger 
diverser Literaturpreise, am 19. und 20.06.17 nun schon zum 
zweiten Mal am GO zu Gast. Bereits 2015 hatte Nawrat den 
damaligen Abiturient*innen seinen Roman „Unternehmer“ 
vorgestellt und aus dem Alltag eines Autors erzählt. Kurz da-
rauf erschien sein neuer vielbeachteter Roman „Die vielen 
Tode unseres Opas Jurek“. Im Rahmen einer öffentlichen 
Lesung am 20. Juni begeisterte Nawrat sein Publikum mit der 
aus der Perspektive zweier Enkel erzählten Geschichte ihres 
Großvaters, die eigentlich die Geschichte ganz Europas im 20. 
Jahrhundert beleuchtet. Der Abend bildete den krönenden 
Abschluss eines zweitägigen Schreib-Workshops, an dem 28 
Schüler*innen hatten teilnehmen können. Nawrat, der u.a. 
Adelbert-von-Chamisso-Preisträger ist, brachte den Jugendli-
chen im Laufe der zwei intensiven Workshop-Tage das „crea-
tive writing“ nahe, indem er sie mit verschiedenen und teils 
ungewöhnlichen Schreibaufträgen konfrontierte. Das Feed-
back der Teilnehmenden fiel mehr als positiv aus und alle 
waren begeistert von der einfühlsamen und ermutigenden 
Weise, in der sich Matthias Nawrat den entstandenen Texten 
und ihren jungen Autor*innen widmete. Nawrat, der viel 



Potential erkannte, bat zum Abschluss die Lehrenden des 
Gymnasiums diese Begabungen zu fördern: „Wer weiß, viel-
leicht bringt Odenthal ja eines Tages einen berühmten 
Schriftsteller oder eine berühmte Schriftstellerin hervor.“ 
 
Julia Erkens 
 


